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Schlüchtern • Steinau • Sinntal • Bad Soden-Salmünster • Freiensteinau

STEINAU – Unter dem Motto 
„Wer, wenn nicht wir?“ wur-
den am Samstagabend die 31. 
Steinauer Puppenspieltage in 
der Katharinenkirche eröff-
net.  
   Dabei durfte das gespannte 
Publikum während jener 
Auftaktveranstaltung gleich 
mehreren wichtigen Worten 
und Botschaften lauschen, 
bevor für alle Zuschauer und 
geladenen Gäste eine Reise 
voller Abenteuer und eine Be-
gegnung mit den bizarrsten 
Figuren begann. Stellvertre-
tend für den Steinauer Bür-
germeister Christian Zim-
mermann übernahm Sabrina 
Heiliger die Eröffnungsrede 
und hob darin noch einmal 
die Besonderheit und den 
Zauber vom Puppentheater 
als Träger von Geschichten, 
die faszinieren und berühren, 
hervor. Zu Wort kamen eben-
falls Nils Hummel für den 
Stadtrat ebenso wie Chris-
toph Degen, Staatssekretär 
im Hessischen Ministerium 
für Wissenschaft und For-
schung, Kunst und Kultur. 
Steinau als „einzigartige Ku-
lisse für die Puppenspieltage“ 
erwähnte in seiner Anspra-
che Benjamin Schäfer, Ge-

schäftsführer des Trägerver-
eins Deutsche Märchenstraße 
und Detlef Heinichen, künst-
lerischer Leiter des Festivals, 
blickte auf nunmehr siebzig 
Jahre Puppenspiel in Steinau 
zurück.  
   Mit einem Hauch von Mys-
tik sollte im Anschluss die 
erste Vorstellung der Puppen-
spiele beginnen. Mit dem 
Stück „Wilde Reise durch die 
Nacht“, einer dramatischen 

Fantasy-Komödie nach dem 
Roman von Walter Moers zo-
gen die Darsteller vom Nort-
heimer „Theater der Nacht“ 
das Publikum ab der ersten 
Minute in den Bann. Die Zu-
schauer lernten Gustave, den 
wilden Jungen mit den gro-
ßen Träumen, kennen, der 
auf seiner Reise durch die 
ganz eigene Nacht – oder 
Träume? – dem Tod höchst-
persönlich ebenso wie seiner 
wahnsinnigen Schwester De-
mentia begegnet. Sechs Auf-
gaben solle er lösen, um seine 
Seele behalten und weiterle-
ben zu können. Während 
Gustave unerschrocken ver-
sucht, seine Wette mit dem 
Tod zu gewinnen, begegnet er 
den außergewöhnlichsten 
Ungeheuern. Der zwölfjähri-
ge Seemannsjunge schließt 
Bekanntschaft mit dem Un-
geheuer „Sorge“, welches so 
schrecklich ist, dass es Frau-
en und Männer frisst und 
nicht zuletzt sich um sich 
selbst sorgt. Gustave entgeht 
knapp den scharfen Zähnen 
des Riesenkrokodils, welches 
verdeutlicht, dass selbst die 
Liebe manchmal verzehrend 
sein kann und begegnet sich 
auf einer Reise durch die Zeit 

selbst als Greis. Der tapfere 
Junge muss erkennen, dass 
das Leben an sich eine wilde, 
schöne Reise ist. Während 
seines Abenteuers und dem 

Kampf mit dem Tod lernt der 
neugierige Gustave, dass 
auch dunkle Tage oder gar 
die Begegnung mit dem Tod 
zum Leben, das immer le-
benswert ist, dazu gehören. 

Gustave springt letzten Endes 
dem Tod noch einmal von der 
Schippe – es wartet einfach 
noch zu viel Leben auf ihn.  
   Viele wichtige Botschaften 

bekam das Publikum an die-
sem Abend auf künstlerisch-
spielerische Weise vermittelt  
- und hat sie sicherlich be-
rührt mit nach Hause genom-
men.   al

Abend voll Mystik und wichtiger Botschaften: Eröffnung der Puppenspieltage

Junge erlebt „Wilde Reise durch die 
Nacht” und trifft bizarre Figuren

Gustave muss die Namen der Riesen erraten.   Fotos: Alexandra Lotz

Der junge Held begegnet dem Tod höchstpersönlich ebenso 
wie seiner wahnsinnigen Schwester Dementia. 

Die Akteure zogen das Publikum ab der ersten Minute in den 
Bann.  

SINNTAL – Die Gemeindever-
waltung weist auf die Turn-
hallenvergabe in Sinntal für 
das Winterhalbjahr 
2025/2026 hin. Vereine in 
Sinntal, die im Winterhalb-
jahr die Turnhallen in Alten-
gronau, Jossa, Sterbfritz oder 
Weichersbach nutzen möch-
ten, können ihren Bedarf ab 
sofort anmelden.Die Bele-
gungspläne aus dem Vorjahr 
können auf der Gemeindeho-
mepage www.sinntal.de ein-
gesehen werden. Die Mel-
dung ist bis zum 26. Septem-
ber an ordnungsamt@sinn-
tal.de abzugeben. Wenn bis 
zum angegebenen Datum 
keine Rückmeldung erfolgt, 
ist eine Berücksichtigung der 
Trainingszeiten nicht mög-
lich. Die Belegungspläne für 
das Winterhalbjahr 
2025/2026 gelten nach den 
Herbstferien ab dem 20. Ok-
tober. BWB

Vergabe der 
Hallenzeiten

REGION – Die Seniorengruppe 
„Spätlese“ Salmünster hat 
wieder eine Busfahrt nach 
Sargenzell zur Besichtigung 
des Früchteteppichs organi-
siert. Zehntausende Körner, 
Samen und Blüten wurden 
hier von vielen f leißigen Hän-
den zu einem sehenswerten, 
aufwendigen Kunstwerk zu-
sammengefügt.  Dieses mal 
wird dargestellt: „Sturm auf 
See“. Die Fahrt findet statt 
am Dienstag, 30. September. 
Die Abfahrtszeiten sind: in 
Schlüchtern um 9.45, in Stei-
nau um 9.50, in Bad Soden 
um 10, in Salmünster um 
10.10 Uhr. Vor der Besichti-
gung des Teppichs kann im 
Kolpinghaus in Hünfeld ein 
Mittagessen eingenommen 
werden. Nach der Besichti-
gung wird sich die Gruppe in 
Haselstein zu einem gemein-
samen Kaffee-Trinken zusam-
menfinden. Anmeldungen 
und Informationen: bei 
Christa Kailing, erreichbar 
unter: (06056) 3982. Das 
nächste Singen für Jeder-
mann findet am Freitag, 10. 
Okober statt.  BWB

Seltenes 
Kunstwerk 
bestaunen

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  
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STEINAU – Veranstaltungen, 
in denen Vögel anhand deren 
Gesang identifiziert werden, 
sind bei Naturfreunden be-
liebt und werden gern wahr-
genommen.  
    Doch oftmals führen die Ex-
kursionen über unebene 
Feld- und Waldwege. Interes-
sierte, die auf Rollator oder 
gar Rollstuhl angewiesen 
sind, können aufgrund der 
Einschränkungen an diesen 
Erlebnissen nicht teilneh-
men. Einen anderen Weg be-
schritt Ornithologin und Bio-
login Heidrun Berressem. Ge-
meinsam mit der NABU-Orts-

gruppe Steinau organisierte 
das NABU-Mitglied Berressem 
eine barrierefreie Vogelstim-
menführung. Entlang der 
Kinzig bei Steinau führte ebe-
nerdig und ohne Hindernisse 
bei schönsten Frühlingswet-
ter die etwa 800 Meter lange 
Wanderung.  
    Startpunkt für die gut 25  
Teilnehmer war der Park-
platz Mauerwiese. Viele der 
Teilnehmenden wurden in ei-
nem Kleinbus gemeinsam 
mit ihren Rollatoren und 
Rollstühlen zum Startplatz 
gebracht. Bereits dort konn-
ten die ersten vogelkundli-

chen Sichtungen getätigt 
werden. Entlang der Kinzig 
führte der Weg über die Kin-
zigbrücke durch den Zwinger 
vorbei an der alten Stadtmau-
er zurück zum Parkplatz. Kei-
ne Treppe musste überwun-
den werden, allenfalls gerin-
ge Steigungen waren zu be-
wältigen. Höhepunkte an die-
sem Sonntag waren der Ge-
sang der Nachtigall, des 
Sumpfrohrsängers, des Stie-
glitzes und die Bettellaute 
von Jungvögeln. Insgesamt 
konnten rund 20 Vogelarten 
gehört und beobachtet wer-
den.    BWB

Erste barrierefreie Vogelstimmenführung in Steinau

Der Gesang der Nachtigall

Ornithologin und Biologin Heidrun Berressem hatte eine barrie-
refreie Vogelstimmenführung organisiert. Foto: NABU

16. - 19.10.2025
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Unsere Aufnahme zeigt das Vokalensemble Schlüchtern. Der Klangkörper feiert sein 25-jähriges Bestehen.   Foto: privat

SCHLÜCHTERN –  Das Vokalen-
semble Schlüchtern steht seit 
25 Jahren unter der Leitung 
von Kantor Dr. Michael 
Schneider. Dieses Jubiläum 
soll gefeiert werden – natür-
lich mit Chormusik aus ganz 
unterschiedlichen Zeiten und 
Stilrichtungen.  
    Im Jubiläumsjahr singen et-
wa 30 Sängerinnen und Sän-
ger im Vokalensemble, die 
jüngsten unter 20, die ältes-
ten über 70 Jahre alt. In den 
letzten Jahrzehnten hat der 
Chor mit seinen Mitgliedern 
aus der ganzen Region Kinzig-

tal eine Vielzahl von Gottes-
diensten und Konzerten mu-
sikalisch gestaltet. Dabei gab 
es immer wieder auch ge-
meinsame Projekte mit Solis-
ten, Bands und Musikgrup-
pen aus der Region. Das Vo-

kalensemble hat sich in den 
letzten zwei Jahrzehnten ein 
großes Repertoire an geistli-
cher und weltlicher Chorlite-
ratur erarbeitet.  
     Ein Schwerpunkt liegt auf 
geistlichen a cappella-Wer-
ken von Heinrich Schütz über 
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
bis zu John Rutter und weite-
ren Komponisten der Gegen-
wart.  Am Sonntag, 21. Sep-
tember, findet um 17 Uhr das 
Jubiläumskonzert in der 
Stadtkirche St. Michael 
Schlüchtern statt – mit ei-
nem „Best Of“ aus 25 Jahren 

Chormusik. Aber nicht nur 
auf Altbekanntes, sondern 
auch auf neu einstudierte 
Chorwerke darf sich das Pu-

blikum freuen. Dabei kom-
men die Liebhaber barocker 
Chormusik genauso auf ihre 
Kosten wie Freunde zeitge-
nössischer Chor- und Popmu-
sik. Der Eintritt zum Konzert 
ist frei.   BWB

Vokalensemble Schlüchtern blickt zurück auf Vierteljahrhundert Chormusik

Zum Jubiläum gibt es ein Konzert mit 
Musik vielfälter Stile und Zeiten 

Es gibt ein „Best Of“ aus 
dem Chor-Repertoire  

ELM – Hessen Mobil saniert 
die Ortsdurchfahrt Elm bis 
zum Zementwerk seit Mai 
2024 grundhaft. Diese Chan-
ce nutzt die Stadt Schlüch-
tern, um die Versorgungslei-
tungen sowie die Gehwege zu 
erneuern und die Bushalte-
stellen barrierefrei zugäng-
lich zu machen. 
   Jetzt steht der nächste Bau-
abschnitt an: Am 22. Septem-
ber startet Hessen Mobil mit 
der dringend notwendigen 
Sanierung der Elmbachbrü-
cke. Die Maßnahme soll in-
nerhalb von circa acht Wo-
chen fertiggestellt sein. 
   Für die Anwohnerinnen und 
Anwohner des Zementwerks 

bleibt die obere Zufahrt zur 
Erreichbarkeit der Siedlung 
über Hutten erhalten. Alle 
Anwohnenden und Gewerbe-
betriebe unterhalb der Brü-
cke Richtung Elm sowie der 
Bahnhof sind ab dieser Zeit 
ausschließlich über die Orts-
durchfahrt von Elm erreich-
bar. Für den überörtlichen 
Verkehr ändert sich nichts. 
Der Streckenabschnitt ist 
während der gesamten Sanie-
rung ohnehin voll gesperrt, 
die Umleitung erfolgt über 
Hutten, Gundhelm, Herolz 
und Schlüchtern. Die Stra-
ßenarbeiten sollen im Früh-
jahr 2026 vollständig abge-
schlossen sein. BWB

Fertigstellung bis Frühjahr 2026 geplant

Ortsdurchfahrt Elm  
wird grundhaft saniert 

ORTSMARKE – Eine umfang-
reiche Tagesordnung wartet 
auf die Mitglieder der Kreissy-
node des Kirchenkreises Kin-
zigtal bei ihrem nächsten 
Treffen. Dieses ist für Sams-
tag, 27. September, ab 9 Uhr 
angesetzt. Einer Andacht in 
der evangelischen Stadtkir-
che St. Michael folgt die Ta-
gung im Gemeindezentrum. 
Hier geht es nach der Ab-
handlung von Formalitäten 
zunächst um die Verpflich-
tung von neuen Synodalen. 
Der Vorstellung des Gebäude-
Strategieprozesses 2026+ 
folgt ein Bericht aus dem 
Partnerschaftsausschuss so-
wie die Nachwahl eines drit-
ten geistlichen Mitglieds für 
den Kirchenkreisvorstand im 
Kinzigtal sowie ein Bericht 
aus der Landessynode. Um 
die Finanzen geht es dann bei 
den Jahresabschlüssen 2024 
sowohl für den Kirchenkreis 
als auch das Kirchenkreis-

amt. Bei der vorgesehenen 
Änderung der Kirchenkreis-
Satzung geht es um die Strei-
chung des Satzes drei im Pa-
ragrafen 5. Dort heißt es: „Bei 
der Wahl der Mitglieder und 
Stellvertreter sollen alle Re-
gionen des Kirchenkreises be-
rücksichtigt werden.“ 
    Außerdem befassen sich die 
Synodalen mit dem Haus-
haltsplan 2026/2027 von Kir-
chenkreis und Kirchenkreis-
amt sowie mit Anfragen und 
Anträgen, die zu der Tagung 
der Kreissynode gestellt wer-
den können und beantwortet 
werden sollen. BWB

Bei der Kirchenkreissynode

Änderung der Satzung 
auf der Tagesordnung

Hessen Mobil saniert die Ortsdurchfahrt Elm bis zum Zement-
werk seit Mai 2024 grundhaft. .  Foto: Hessen Mobil

Der Ortsbeirat Klosterhöfe hatte die Bevölke-
rung zu einem Besuch im städtischen Kultur- 
und Begegnungszentrum KUBE eingeladen. 
Unter der fachlichen Führung von Franziska 
Fiedler-Leipold, einer Mitarbeiterin der Stadt-
entwicklungsgesellschaft (SEG) konnte man 
alle Räume besichtigen und sogar Einblicke in 

die „Bergwinkel Zauberwelt“ selbst nehmen. 
Da gab es nicht nur drinnen viel zu bestau-
nen, denn der Blick von oben auf die Stadt er-
öffnet ganz neue Perspektiven. Bei einem ge-
mütlichen Sonntags-Kaffee im „Kreativraum“  
tauschte man sich über die frisch gewonne-
nen Eindrücke aus.  Foto: privat

Besuch im städtischen Kultur- und Begegnungszentrum 

Küchenhelden 

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 22. bis 27. September 2025

MONTAG
Gegrilltes Schweinesteak mit Rotweinsauce
und würzige Karto"el-Wedges 12,50 €
DIENSTAG
Schaschlik-Topf mit Paprika, Zwiebeln, Speck, dazu Jasminreis 11,95 €
MITTWOCH
Schnitzel „Bella Italia“ mit Cherry Tomaten, Rucola, Parmesan
und Pommes frites 12,95 €
DONNERSTAG
Rind!eisch gekocht, Meerrettichsauce, Bandnudeln und Rote Beete 13,95 €
FREITAG
Heringssalat „Hausfrauen Art“ (Äpfel, Gurken und Zwiebeln
in Sauerrahm-Dressing) mit Salzkarto"eln 10,95 €
SAMSTAG
Wellness-Salat, großer Salatteller mit Hähnchenbruststreifen
und Baguette 10,75 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Omelette „Italienische Art“ Omelette mit süßen,
sonnengereiften Tomaten und Mozzarella 8,95 €
Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
22.9. bis 27.9.2025

2 Apfel-
Schmandtaler 3,70 €

3 Körnerbrötchen 2,10 €

Rhöner Laib
1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Meister-Korn 750g 3,00 €

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 15.09. BIS 27.09.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Auf

viele

Marken

Ab Montag,
15.09.25

SCHLÜCHTERN – Der Vorstand 
der Freunde der Synagoge in 
Schlüchtern hatte zum Tag 
des offenen Denkmals in die 
Synagoge und das Rabbiner-
haus eingeladen. Die Beteili-
gung war überwältigend. 
   Die Vorstandsmitglieder  Dr. 
Peter Büttner und Hans Kon-
rad Neuroth zeigten sich 
überaus erfreut über den Ab-
lauf des Tages. „Wir hatten 
weit über 200 Besucher im 
Zeitfenster zwischen 11.30 
und 16 Uhr,“ so der Vorsitzen-
de Dr. Büttner.  
    Der Vorstand bedankt sich 
besonders bei den Vereins-
mitgliedern, die für das Ge-
lingen der Veranstaltung bei-
getragen haben und die Füh-
rungen tagsüber übernom-
men haben. Dies waren Hans 
Konrad Neuroth, Dr. Peter 
Büttner, Jo Härter und Günt-
her Koch. „Selbst wir haben 
im Rahmen der Führungen 
von einigen Personen, die mit 
der Synagoge eng verbunden 
waren, noch Neuigkeiten er-
fahren“, erklärte Neuroth. So 
teilte eine Besucherin mit, 
dass die  Verglasung der Fens-
ter noch nach 1945 dunkel-
blau war und erst später aus-
getauscht wurde. Eine ganze 
Familie besuchte das Anwe-
sen auch deshalb, weil man 
im zweiten Stock des Rabbi-
nerhauses mit der Familie ge-
lebt hatte, so konnten alte Er-
innerungen ausgetauscht 
werden.  
    Besonders beeindruckend 
war eine starke Gruppe von 
Besuchern aus Frankreich, 

die sich die Synagoge  anse-
hen wollten; ein Dolmetscher 
war schnell gefunden. Erfreu-
lich war weiter, dass zwei Per-
sonen spontan die Mitglied-
schaft im Verein erklärten; in  
einem ausgelegten kleinen 
Gästebuch konnten die Besu-
cher ihre Kommentierungen 
über die Veranstaltung abge-
ben.  
    Hier trugen sich sogar Gäste 
aus Wien ein. „Wir werden re-
gelmäßig vergleichbare Ver-

anstaltungen durchführen, 
selbstverständlich auch im-
mer wieder am Tag des offe-
nen Denkmals.  
   Eine Veranstaltung zur 
Reichspogromnacht ist schon 
jetzt in Planung“, so die bei-
den Sprecher weiter. „Wenn 
Schlüchterner noch alte Un-
terlagen, Postkarten und Fo-
tos  rund um das Ensemble 
haben oder Geschichten rund 
um die Synagoge kennen, wir 
nehmen alles dankbar mit.” 

E-mail an:H.K.Neu-
roth@gmx.de oder online: sy-
nagoge-schluechtern.com.   
BWB

Mehr als 200 Besucher am Tag des offenen Denkmals

Synagoge und das Rabbinerhaus stießen 
auf großes Interesse

Der Vorstand der Freunde der Synagoge in Schlüchtern hatte zum Tag des offenen Denkmals in 
die Synagoge und das Rabbinerhaus eingeladen. Die Resonanz war stark.  Foto: privat

Bayrische Woche vom 22.09. bis 26.09.25 

Aus unserer Frischetheke bieten wir an:

Kostenlose Kundenparkplätze im Hinterhof

Jeden Tag knusprige 
Haxen, frisch aus 
dem Ofen... Do. und Fr.: 

Ofenfrische Backhendl 
ab 12.00 Uhr

Fleischkäseaufschnitt ......................... 16,99 € / kg

Krakauer Würstchen ........................... 15,99 € / kg

Krustenbraten Aufschnitt ................... 19,99 € / kg

Well!eischwürstchen, kesselfrisch ..... 12,49 € / kg

Rippchen, mit Knochen / mager oder 

durchwachsen .....................................11,99 € / kg

Eisbein, frisch ........................................  6,99 € / kg

Krautsalat ........................................... 10,99 € / kg  
Sauerkraut vom Fass ............................  3,49 € / kg
Hausmacher Kochkäse ....................... 17,49 € / kg

Unser-Preis-Tipp:  Fleischkäse zum selber backen !
In den Sorten:  fein, grob, Zwiebel, Pizza, Bär-
lauch und  auch Weißwurst-Fleischkäse...

Wir bitten um
Vorbestellung!

dbms

Bayrische Woche v. 22.09. bis 27.09.25 

DI.

MI.

DO.

FR. Zwiebelschnitzel
Mit Bratkarto!eln ..........................................................         11,- €

Kürbissuppe
Mit Würstchen und Brötchen .....................................       8,90 € 
Bratwürstchen
Mit Rotkraut und Karto!elbrei ..................................    10,90 €   

Täglich auf Vorbestellung (0 66 61 / 600 47 40) bei uns:
Spaghetti Bolognese ... 9,- €    Currywurst m. Pommes ..  7,50€

Seehecht"let "natur"
Mit Dill-Senf-Soße,Reis und Brokkoli ........................    12,20 €
Markklößchensuppe
Mit frischen Wa!eln .....................................................        8,90 €

MO.

Gefüllte Paprika
Mit Tomatensoße und Reis ..........................................    11,50 €
Tagliatelle
Mit Lachs und Blattspinat ......................................... ..   11,20 €

Well!eisch
Mit Meerrettich und Karto!eln ..................................    10,50 €
Käsespätzle
Mit Röstzwiebeln ...........................................................       9,20 €

Bayrische 25 

Oktober-
fest bei
Lenzen!

Unter den Linden 8-10, 36381 Schlüchtern

Tel.: 0 66 61 / 6 00 47 40

Ö#nungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 18.00 Uhr

Sa. 6.30 - 13.00 Uhr

Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Bayrische Woche v. 22.09. bis 27.09 25 

11.30-
14.00

Uhr

nur

8,39 
€ / kg

Wochengericht vom 25.9.– 28.9.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Seelachsfilet mit Senfsoße
und Petersilienkartoffeln 13,90 €

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So. – Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.+Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do. – Sa. 11.00– 14.30 Uhr

Mo. – Mi. Ruhetag

Telefon: 06661/96630

Am 4. Oktober
Haxen auf

Vorbestellung
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Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,53 € 

Schlappe 
Seppel 
Specialität 
 

20x0,33 l 
 

zzgl.4,50 € Pfd. 

Liter = 2,12 € 

Veltins 
Premium 
 

 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,10 € 

 

Rhön Sprudel 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 20.09. - 26.09.2025 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  4.79 
                               
                               
 

 
20x0,5 l  24x0,33 l 
zzgl.3,10 € Pfd. zzgl.3,42 € Pfd. 

Liter = 1,30 € Liter = 1,64 € 12.99 

10.99 5.99 

13.99 

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38
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GLÜCKLICHE MOMENTE

Apothekendienste:  20. Sep-
tember: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern) und Hof-Apo-
theke (Büdingen), 21. Sep-
tember: Coestersche Apo-
theke (Neuhof) und Lud-
wigs-Apotheke (Bad Brücke-
nau), 22. September: Brü-
der-Grimm--Apotheke   
(Steinau) und Schwan-Apo-
theke (Bad Brückenau), 23. 
September: Alte Apotheke 
(Flieden) und Flora-Apothe-
ke (Gelnhausen), 24. Sep-
tember: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz) und Taubengar-
ten-Apotheke (Gelnhausen), 
25. September: Vogelsberg-
Apotheke (Brachttal) und 
Rhön-Apotheke (Eichen-

zell), 26. September: Hof-
Apotheke   (Wächtersbach) 
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 27. September: 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau) und Apotheke Mar-

baise Kaiserwiesen (Fulda), 
28. September: Apotheke 
Freiensteinau (Freienstei-
nau) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen 
Nummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patienten an ih-
ren zuständigen Dienst wei-
tergeleitet und können dort 
weitere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter: 
(069) 63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

RAMHOLZ – Schloss und Park 
Ramholz sind ein kulturhis-
torisches Kleinod, das auf der 
Steckelburg (Geburtsstätte 
Ulrichs von Hutten 1488 – 
1523) seinen Ursprung hatte 
und hessenweit einmalig ist. 
Im Rahmen einer Kunst-, Kul-
tur- und Naturführung am 
Samstag, 27. September,  mit 
dem ehemaligen Förster 
Horst Brand durch das einzig-
artige Bau- und Gartenen-
semble werden die Teilneh-
mer auf historische, bauge-
schichtliche sowie botani-
sche Besonderheiten hinge-
wiesen. Es wird empfohlen, 
ein Fernglas mitzubringen.   

Treffpunkt ist um 14 Uhr 
auf dem Parkplatz an der ehe-
maligen Orangerie in Ram-
holz.  

Die Führung dauert zwei 
Stunden auf einer Wegstre-
cke von zwei Kilometern. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5 
Euro für Erwachsene und 
2,50 Euro für Kinder.  

Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich: in der Na-
turpark-Geschäftsstelle, per 
E-Mail an: info@ 
naturpark-hessischer- 
spessart.de, telefonisch unter 
(06059) 906783 oder bei Horst 
Brand, E-Mail: brand. 
steinau@t-online.de.  BWB

Führung mit Horst Brand

Um das Schloss und 
durch den Park Ramholz

Eine Führung um das Schloss und durch den Park Ramholz bie-
tet Horst Brand an.  Foto: privat

STEINAU – Der Steinauer Kar-
nevalverein Hanneklasia 
(SKV) veranstaltet am Sams-
tag, 4. Oktober, ab 17 Uhr ein 
zünftiges Oktoberfest im Ver-
einsheim „Die Bütt“. Mit 
Spießbraten, Leberkäse und 
Obatzter ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Die Bänkelsän-
ger unterhalten die Besuche-
rinnen und Besucher musika-
lisch.  BWB

Oktoberfest in 
der Bütt

HEROLZ – Der Heimat- und 
Förderverein Herolz ist wie-
der einer der Ausrichter der 
traditionellen Kirmes in He-
rolz. Sie findet in diesem Jahr 
von 26. bis 29. September an 
verschiedenen Schauplätzen 
in Herolz statt.  BWB

Kirmes in Herolz

ELM – Zur Erhaltung der evan-
gelischen Kirche in Elm soll 
ein Förderverein gegründet 
werden. Hintergrund sind 
dringende Renovierungen an 
dem Gotteshaus. Die Grün-
dungsversammlung des För-
dervereins findet am Freitag, 
26. September, 19.30 Uhr, im 
Gemeinderaum im Elmer 
Kindergarten statt. Pfarrerin 
Annalena Failing hofft auf 
viele Unterstützer. fch

Gründung eines 
Fördervereins 

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten tref-
fen sich am Sonntag, 21. Sep-
tember, um 10 Uhr am Park-
platz Ortsmitte Hutten um 
von da aus gemeinschaftlich 
am Volkswandertag in Rü-
ckers teilzunehmen. Eine 
Einkehr ist auf dem Festge-
lände geplant. BWB

Wandern in 
Rückers

Einen großen Auftritt hatten die Mädchen und Jungen des Chores „Young Spirit“ unter Leitung 
von Andrea Leipold.     Foto: Fritz Christ 

WALLROTH – Nicht wegzuden-
ken sind die Backhausfeste in 
Wallroth, die alljährlich vom 
örtlichen Gospelchor „New 
Spirit“ ausgerichtet werden. 
Traditionell sind die Veran-
staltungen stets erfolgreich – 
so auch diesmal.  

Mit drei noch intakten 
Backhäusern, die regelmäßig 
genutzt werden, gibt es in 
Wallroth eine Besonderheit.  
Zum Backhausfest rauchte 
der Schornstein des Backhau-
ses in der Ortsmitte im Be-
reich Hochstraße/Schulstra-
ße.  

Von dort war der Weg nur 
kurz, um die Köstlichkeiten 
zum Veranstaltungsort am 
Gemeindehaus zu bringen, 
wo ein Festzelt aufgebaut 
war, das den ganzen Tag über 
voll besetzt war. Es herrschte 
Hochbetrieb wie selten zuvor.  

Traditionell wird beim 
Backhausfest auch Gottes 
Wort zu Gehör gebracht. Der 
gut besuchte Zeltgottesdienst 
wurde von Lektor Alexander 

Link (Hintersteinau) gehalten 
und vom Chor Calypso (Kres-
senbach/Uerzell) unter Lei-
tung von Alexander Jacobi 
musikalisch gestaltet.  

Zu den Höhepunkten der 
Veranstaltung gehörte der 
Auftritt des Wallrother Kin-
der- und Jugendchores 
„Young Spirit“ unter Leitung 
von Andrea Leipold. Sie hat 
vor drei Jahren ein Kinder-
chor-Projekt ins Leben geru-
fen. Ihre Heimatverbunden-
heit bekundeten die Nach-
wuchssängerinnen und -sän-
ger mit dem Song „Ich bin ein 
Dorfkind – und darauf bin 
ich stolz“, wofür es riesigen 
Applaus im vollen Festzelt 
gab.  Neben weiteren Songs 
brachten sie auch ein Loblied 
auf die Feuerwehr zu Gehör. 
Andrea Leipold betonte die 
Wichtigkeit der örtlichen 
Feuerwehr.  Eine Vielzahl von 
Helferinnen und Helfern des 
Gospelchores war beim Back-
hausfest im Einsatz, unter an-
derem mit Grillspezialitäten. 

Für die süßen Gaumenfreu-
den sorgten sie mit einem 
großen Kuchenbuffet. DJ Hei-
ner Knöll oblag die musikali-
sche Unterhaltung. Auch war 
für Kinderbelustigung ge-
sorgt. Erstmals trat beim 
Wallrother Backhausfest die 
Jugendkapelle der Stadtka-
pelle Schlüchtern auf. Unter 
Leitung von Lukas Bachmann 
kamen die Nachwuchsmusi-
kerinnen und -musiker gut 
an und erhielten viel Ap-
plaus.  Währenddessen wa-
ren die Helferinnen damit be-
schäftigt, im Gemeindehaus 
die großen Pizzableche mit 
unterschiedlichen Belägen 
vorzubereiten. Diese wurden 
im benachbarten Backhaus in 
den Backofen geschoben. Ab-
schließender Höhepunkt des 
Festes war in den frühen 
Abendstunden die Ankunft 
des „Pizza-Expresses“ mit den 
begehrten Köstlichkeiten. Es 
bildete sich eine lange Men-
schenschlange, die für die 
Pizzastücke anstanden.   FGW

Fest mit Gottesdienst, Musik, Gesang und Pizza

In Wallroth rauchte der 
Schornstein des Backhauses

STERBFRITZ  – Kostenlose 
Energieberatung  wird in der 
Gemeinde Sinntal durch eine 
Kooperation verschiedener 
Energieberater angeboten. 
Die nächste findet am Don-
nerstag, 2. Oktober,  im Be-
sprechungsraum des Bauam-
tes im Rathaus in Sterbfritz 
von 16 bis 18 Uhr statt. Bür-
ger der Gemeinde Sinntal, die 
Fragen zu Energiespar- und 
Modernisierungsmaßnah-
men haben, können sich über 
die Umrüstung der Heizungs-
anlage, die Dämmung der Au-
ßenwände und mehr infor-
mieren. Bis Montag, 29. Sep-
tember, 12 Uhr kann man 
sich beim Bauamt unter: 
(06664) 80-217 oder per E-
Mail an bauamt@sinntal.de 
anmelden.  BWB

Kostenlose 
Energieberatung

Von Herzen möchte ich mich bei allen bedanken, die meinen

90. Geburt!ag
zu einem unvergesslichen Fest gemacht haben.

Die vielen Glückwünsche, lieben Worte, Blumen, Geschenke und

vor allem die gemeinsame Zeit haben mir große Freude bereitet.

Mit großer Dankbarkeit und Freude blicke ich auf diesen Tag zurück.

Herzlichst

Lina

Sinntal, im September 2025

Biemühle

Eventscheune Biemühle 
Siglinde Heil-Dorn

Gabriele Heil - Kunsthandwerk

Deko Fuchs Sinntal

Partyservice Alfred Appel

David Tenberg - Fotografie

Halle Hartmut Zell
Am Rehacker

Hartmut Zell - Forstbetrieb

Deuker Landschaftspflege

Martin Sperzel - Fuhrunternehmen

Jordanholz - Brennholzhandel, 
Forst- und Lohnarbeiten

Heiko Föller - Brennholzhandel

Gerhard Elm GmbH Heizungsbau

Walter Hölzer - Landtechnik 

Architektur- und Ing.-Büro Röll

SAUGrill Guido Böhm

H-Getränke Markt H.-A. Böhm

Daniel Hölzer - Baumaschinen 
Vermietung und Service

Helmut Mahr - Holzkunst

Finkenweg

Zimmerei-Holzbau 
Edgar Bergmann

Sara Blum - Luft- 
und Raumteilreinigung

Josera-Großhandel-Zell
Maximilian Göbel

Sabrina Simon - Gartengestaltung

Kaffee und Kuchen
im Feuerwehrhaus

Mottgerser Straße 19

Heiko und Astrid Lenz - 
Futtermittel + Saatgutvertrieb

Hirschwaldstraße 13

Müller GmbH - Schreinerei

Walter Hölzer - Landtechnik
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Das Foto zeigt einen Teil der Teilnehmer und Organisatoren nach dem Wettkampf. Foto: privat

STEINAU – Den Abschluss der 
Schwimmbadsaison in Stei-
nau bildete zum achten Mal 
der „Arschbombencontest” 
am Steinauer Sprungturm, 
der alljährlich von der Stadt 
Steinau und dem TV Steinau 
ausgerichtet wird. Aufgrund 
des kühlen Wetters trauten 
sich nur zwölf Teilnehmer ge-
geneinander anzutreten.  
   Im Jahr zuvor waren es bei 
hochsommerlichem Wetter 
fast 80 Teilnehmer, die jeder 
drei Sprünge absolvierten, de-
ren Ergebnis aufsummiert 
wurde. Horst Schmidt, 
Hauptamtsleiter der Stadt, 
übernahm wie immer die 
Wettkampfleitung, Katja 

Leib, Monique Weixler und 
Burkhard Lamm fungierten 
als Kampfrichter und Susan-
ne Dittrich war in der Aus-
wertung tätig.  
   Unterstützt wurde die Ver-
anstaltung durch die 
Schwimmmeister Frank 
Schittrigkeit und Lars Kuba, 
also hoher personeller Auf-
wand für den Wettbewerb bei 
Herbstwetter. Dennoch wur-
den wieder „hervorragende 
Arschbomben” gezeigt, be-
sonders der jüngste Teilneh-
mer Ben Zinkhan aus 
Schlüchtern überzeugte 
durch großes Talent und wur-
de mit nur 0,5 Punkten Rück-
stand Zweiter hinter dem 

drei Jahre älteren Leonard 
Schöppner aus Bellings (51,0 
Punkte). Bei den Jugendli-
chen setzte sich Mark Zink-
han mit 53,5 Punkten durch, 
bei den Erwachsenen 
herrschte am Schluss Punkt-
gleichheit zwischen Tobias 
Henze und Philipp Merz, der 
als Einziger zum 8. Mal teil-
nahm. Im Stechen setzte sich 
dann Tobias Henze als Sieger 
durch. Bera Biber, das einzige 
teilnehmende Mädchen wur-
de folgerichtig Erste in ihrer 
Wettkampfklasse.  
   Der kurze aber knackige 
Wettbewerb war für Zu-
schauer wie Teilnehmer eine 
Augenweide.  BWB

Abschluss der Schwimmbadsaison in Steinau

„Arschbomben waren Augenweide”

Die Vorsitzende Sarah Gold-
bach und Fraktionsvorsitzen-
der Alexander H. Klüh  und 
verabschiedeten Claus 
Werckmeister (links) wäh-
rend der Mitgliederversamm-
lung des FDP Ortsverbands 

Schlüchtern-Sinntal im Wall-
rother Bauerngarten. Sie 
dankten ihm sehr herzlich für 
sein jahrzehntelanges Enga-
gement als Schatzmeister der 
FDP Schlüchtern-Sinntal. Foto: 

FDP

Claus Werckmeister verabschiedet

Steffen Eckel, Torsten Priemer, Jannik Marquart und Detlef 
Heinichen (von links) bei der Scheckübergabe im Theatrium in 
Steinau.   Foto: Kreissparkasse

STEINAU – Mit 1 000 Euro hat 
die Kreissparkasse Schlüch-
tern den neu gegründeten 
Förderverein des Theatriums 
in Steinau unterstützt. Die 
Vorsitzenden von Verwal-
tungsrat und Vorstand der 
Sparkasse, Kreisbeigeordne-
ter Jannik Marquart und 
Torsten Priemer, überreich-
ten die Spende an Theaterlei-
ter Detlef Heinichen und För-
dervereinsvorsitzenden Stef-
fen Eckel bei einem Besuch 
im Theatrium. 

„Das Theatrium ist eine 
wichtige kulturelle Einrich-
tung in der Region“ begrün-
det Priemer die Anschubfi-
nanzierung für den Verein. Er 
stellt fest, dass das ehemalige 
Marionettentheater unter der 
Leitung von Kulturpreisträ-
ger Heinichen zur Heimat des 
Figurenspiels gemacht wur-
de, das auch für andere Kul-
turtreibende aus dem musi-
kalischen oder literarischen 
Bereich zur Verfügung steht. 
Jannik Marquart hebt hervor, 

dass sich das Theatrium auch 
mit Initiativen zur Stärkung 
der Demokratie etabliert hat, 
was im aktuellen Zeitgesche-
hen von besonderer Bedeu-
tung sei. Die Verantwortli-
chen des Theatriums berich-
ten über den etablierten Pu-
blikumszuspruch, der im 
ländlichen Bereich schwieri-
ger zu errei-chen ist als in den 
Städten. Mit zeitgemäßem 
und wechselndem Programm 
reagieren Heinichen und 
Eckel f lexibel auf die Nach-
frage und sind mit dem Be-
such insgesamt zufrieden. Sie 
heben aber hervor, dass ein 
verlässlicher Betrieb ohne 
Förderer wie den Main-Kin-
zig-Kreis, die Kreissparkasse 
Schlüchtern oder Privatper-
sonen nicht möglich sei. Po-
tenzial sehen die beiden Ma-
cher des Theatriums in der 
Zusammenarbeit mit Schu-
len aller Altersstufen, die mit 
dem breiten Repertoire des 
Theatriums qualifiziert be-
gleitet werden können. BWB

Unterstützung für Theatrium-Verein

1 000 Euro für Kunst 
und Demokratie

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen die nächste Radtour 
am Sonntag, 5. Oktober. Start 
ist um 10 Uhr am Schützen-
haus in Hintersteinau. Die 
Strecke verläuft über Haus-
wurz, Brandlos und Hosen-
feld nach Nieder-Moos, wo 
zum Mittagessen eingekehrt 
wird. Anschließend erfolgt 
die Rückfahrt nach Hinter-
steinau. Zurück am Schüt-
zenhaus wird zum Abschluss 
noch ein Schoppen angebo-
ten, der je nach Witterung 
heiß oder kalt ausfallen wird. 
Die mittelschwere Tour hat 
eine Streckenlänge von 45 Ki-
lometern. BWB

Radtour nach 
Nieder-Moos

STEINAU – Die Blutspende ist 
die einfachste Möglichkeit 
um Leben zu retten. Täglich 
werden allein in Baden-Würt-
temberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. 
Das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) ruft zur guten Tat auf 
und verlost unter allen Le-
bensrettern vier exklusive 
Reisen nach Lissabon.  
   Dazu muss  ein Blutspende-
termin im Aktionszeitraum 

(22. September bis 31. Okto-
ber) gebucht, Blut gespendet 
und danach online an der 
Verlosung teilgenommen 
werden.  

Ein Termin zur Blutspende 
findet am Montag, 22. Sep-
tember, von 15.30 bis 20 Uhr 
in der Großsporthalle, Am 
Steines, statt.   BWB 

Terminbuchung  
blutspende.de/termine

Lissabon-Reisen werden verlost

Blut spenden, 
Leben retten
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Reifen Simon e. K., Inh. Anja Simon-Herber,

Fuldaer Straße 35, 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 96690

Weitere Filialen

in Ihrer Nähe

finden Sie hier:

www.reifen-simon.de

SEIT SECHS JAHRZEHNTEN IHR KOMPETENTER

SERVICE-PARTNER RUND UMS FAHRZEUG

EinlagerungsserviceMontage und Wuchten
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... für alle Käufer eines Satzes PKW-Reifen inkl.
Montage vom 01.09. bis 31.10.2025. Alle Informationen
und Teilnahmebedingungen erhalten Sie in Ihrer Filiale.
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GEWINNSPIEL...

1965 – 20251965 – 2025
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0066 REIFEN SIMONREIFEN SIMON

Prager Advent
In dieser Zeit ist die Stadt besonders golden

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/F im 4*-Hotel, Stadt-
führung, Besuch von Pilsen, komplettes Aus!ugspro-
gramm (zzgl. Eintritte), Reiseleitung

05.12.-07.12. | 3 Tage | 375 €

Advent im Schwarzwald
Ravennaschlucht – Freiburg – Colmar

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/HP im 3*Superior-
Hotel, Besuch von Freiburg mit Stadtführung, Aus!ug
Schwarzwald, Weihnachtsmarkt in der Ravennaschlucht
(inkl. Eintritt), Besuch von Colmar, Reiseleitung

12.12.-14.12. | 3 Tage | 359 €

Neujahrsgrüße aus Berlin
Silvesterfeier inklusive Getränke, Musik und Showact

Fahrt imHAPPclass-Luxusbus, 3xÜ/F im4*-Hotel, 1x Abend-
essen, Silvesterfeier imHotel: Sektempfang,Galabuffet,Mit-
ternachtssnack,GetränkevonderSilvester-Getränke-Karte,
Musik & 1 Showact, 1x Katerbrunch, Besichtigungsprogramm
mit Stadtrundfahrt und Stadtführung, BesichtigungBundes-
tages (vorbehaltlich Bestätigung)mit Kuppel, Reiseleitung

29.12.25-01.01.26 | 4 Tage | 699 €

Weihnachten im Zillertal
Besinnliche Feiertage im 4*-Hotel in Fügen

Fahrt imHAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im 4*-Hotel, 2x Nach-
mittagsjause, Hotelprogramm: u.a. Galadinner mit Musik,
Weihnachtswanderung, Schmankerlbüffet, tolles Aus!ugs-
programm,ReiseleitungdurchWinfriedundRosemarieHapp

22.12.-26.12. | 5 Tage | 1.049 €

16.11.-20.11.
5 Tage

A-ROSA -Donau 4x Ü/VollpensionPlus in gebuchter
Kabinenkategorie, ganztagsGetränke inklusive, tägli-
ches Ausflugsprogramm imHAPPclass-Luxusbus

ab
799 €

30.11.-02.12.
3 Tage

AdventanRheinundMosel2xÜ/HP,BesuchderWeih-
nachtsmärkte inTraben-Trarbach,Cochem&Koblenz

359 €

09.12.-10.12.
2 Tage

Hamburg 1x Ü/F, 1x Abendessen inkl. ein Getränk,
Besuch Hamburger Weihnachtsmarkt und Stadt-
rundfahrt, Elbphilharmonie-Tickets (adventliches
Konzert) gegen Aufpreis zubuchbar (Kat. 1 = 80 €)

269 €

12.12.-14.12.
3 Tage

Frankens Perlen im Advent 2x Ü/F, 1x Abendessen,
Weihnachtsmarktbesuche in Nürnberg, Rothen-
burg ob der Tauber, Dinkelsbühl und Würzburg

379 €

Fr. 28.11. Bamberg - Weihnachtsmarkt & Krippenweg 65 €

Fr. 28.11. Weihnachtsmarkt Heidelberg 65 €

Sa. 29.11. Adventmarkt im Schloss Hämelschenburg und
Weihnachtsmarkt Hameln

89 €

Sa. 06.12. Michelstadt Weihnachtsmarkt & Erbacher
Schlossweihnacht

65 €

Do. 11.12. Kassel - Märchenweihnachtsmarkt 55 €

Fr. 19.12. Aschaffenburger Weihnachtsmarkt & Miltenberg 55 €

22.12.-26.12.
5 Tage

Weihnachtszauber imMontafon 4x Ü/HP, festl.
Weihnachtsabend, Besuche: Bregenz, Feldkirch &
Bludenz mit Stadtrundgang &Weihnachtsmarkt

899 €

23.12.-26.12.
4 Tage

Weihnachten imBöhmischenBäderdreieck 3xÜ/HP,
Weihnachtsprogramm imHotel, Ausflüge: Karlsbad&
Marienbadmit Stadtrundgang, Trinkbechermuseum

599 €

ENTDECKEN
SIE UNSERENNEUEN

WINTER-
KATALOG

AB SOFORT
BEI UNS

ERHÄLTLICH

www.reisebuero-happ.de | info@reisebuero-happ.de

Hauptstr. 19
36103 Flieden

Tel. 06655 / 9652-0

Karlstr. 13
36037 Fulda

Tel. 0661 / 25047-0

Bahnhofstr. 15
36088 Hünfeld

Tel. 06652 / 91148-0

Beratung & Buchung: 06655 / 9652-0

30.12.-01.01.
3 Tage

Silvesterzauber im Dreiländereck 2x Ü/F, 1x
Abendessen, Silvestergala im Hotel inkl. Getränke,
Stadtrundgänge: Aachen, Maastricht und Lüttich

549 €

30.12.-03.01.
5 Tage

Lausitz 4x Ü/F, 3x Abendbuffet, Silvesterveranstal-
tungmit Galabuffet, Unterhaltungsprogramm,
Musik &Mitternachtsimbiss, gr. Ausflugsprogramm
mit Zittauer Gebirge, Schmalspurbahn, Görlitz uvm.

899 €
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Rund 100 Kinder sollen im neuen Sterbfritzer Kindergarten 
gut betreut in vier Gruppen ihre Zeit verbringen. Gestern tra-
fen sich Kommunalpolitiker und Bauleute am Morgen zum 
Spatenstich auf dem rund 1200 Quadratmeter großen Grund-
stück im Seemeweg neben der Verbundschule. Bürgermeister 
Thomas Henfling (parteilos) betonte, dass der Neubau mit 

sechs Millionen Euro Investitionssumme das größte je ins 
Werk gesetzte Hochbauprojekt der Gemeinde sei. Bauende ist 
voraussichtlich Dezember 2026. Brigitte Hartmann (BWG), 
Vorsitzende der Gemeindevertretung: „Wir schaffen einen 
Ort der Zuverlässigkeit für die Eltern und einen Hort der Ge-
borgenheit für die Kinder.  Foto: Harald Staab 

Spatenstich zum größten Hochbauprojekt der Gemeinde Sinntal

STERBFRITZ – Sinntals Ge-
meindevertreter befassten 
sich in ihrer jüngsten Sitzung 
mit einem Antrag der SPD-
Fraktion, mit der diese einen 
Beitrag zu einer gesicherten 
Wasserversorgung in der Ge-
meinde leisten will. Konkret 
geht es darum, den  Gemein-
devorstand zu beauftragen, 
ein Konzept zur Förderung 
des Einbaus von Zisternen 
durch Privatpersonen in der 
Gemeinde zu erstellen und 
dafür jährlich 10 000 Euro im 

Etat einzuplanen. Aufgrund 
der massiven Klimaverände-
rung seien „10 000 Euro zwar 
nur ein kleiner Tropfen, aber 
irgendwo, irgendwann müs-
sen wir anfangen“, formulier-
te SPD-Fraktionsvorsitzender 
Oliver Habekost. Bei den 
Fraktionen von CDU und 
BWG stieß die Idee der Sozial-
demokraten auf eine positive 
Resonanz.  Einstimmig wur-
de der Antrag in den Bauaus-
schuss zur weiteren Bearbei-
tung überwiesen.  BWB

Antrag der Sinntaler SPD-Fraktion

Mehr Zisternen in 
Gemeinde sind das Ziel 

SCHLÜCHTERN – Sie war lange 
Jahre die „gute Seele“ der Se-
niorenarbeit im Schlüchter-
ner Rathaus: Heidemarie 
Streck.  
    Vor einigen Tagen ist die 64-
Jährige nach über 28-jähriger 

Tätigkeit in der Stadtverwal-
tung in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet 
worden. Dort im Haus hat sie 
im Lauf der Jahre in zahlrei-
chen Abteilungen gearbeitet. 
So war sie nacheinander im 
Haupt-, Ordnungs-, Steuer- 
sowie Gewerbeamt tätig. Seit 
November 2017 wirkte sie im 
Vorzimmer des Amtes für Ju-
gend, Familie und Vereinswe-
sen.  Dort hat sich Heidi 
Streck in erster Linie enga-
giert um die Planung und 
Durchführung von Senioren-
fahrten und -nachmittagen 
gekümmert, daneben auch 
um die Verwendung der Bud-
gets der diversen Ortsbeiräte. 
„Frau Streck hat stets ge-
räuschlos und zuverlässig ge-
arbeitet“, lobte Bürgermeis-
ter Matthias Möller (parteilos) 
bei der Verabschiedung. Im 
Hintergrund habe sie stets ih-
re Arbeit bestens erledigt.  
   Dabei habe es nie ein Wort 
der Klage gegeben. Abtei-
lungsleiterin Kerstin Baier-
Hildebrand hob die langjähri-
ge enge Zusammenarbeit be-
sonders hervor: „Über all die 
Jahre war Frau Streck für 
mich eine wertvolle Stütze. 
Ich habe ihre Verlässlichkeit, 
ihre Genauigkeit und vor al-
lem ihre Herzlichkeit sehr ge-
schätzt.“ Sie habe mit gro-
ßem Engagement und viel 
persönlicher Zuwendung die 
Seniorenarbeit geprägt und 
damit ein Stück gelebte 
Menschlichkeit ins Rathaus 
gebracht.  BWB

Heidemarie Streck verabschiedet

„Gute Seele“ der 
Seniorenarbeit 

Abteilungsleiterin Kerstin Baier-Hildebrand (vorne links) und 
Bürgermeister Matthias Möller verabschiedeten Heidi Streck 
(Mitte) in den verdienten Ruhestand.   Foto: privat

STERBFRITZ  – Über eine groß-
zügige Spende in Höhe von 
genau 1 000 Euro freuten sich 
die Voraushelfer der Feuer-
wehr Sinntal. Der Betrag wur-
de vom Verein „nochmal-
schön“ bereitgestellt, der in 
Sterbfritz im Seemeweg 10 ei-
nen Second-Hand-Laden be-
treibt. Das Besondere, der La-
den wird ausschließlich von 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern geführt. Die Vor-
sitzende des Vereins, Beate 
Schmitz, wurde auf die wich-
tige Arbeit der Voraushelfer 
aufmerksam und brachte den 
Wunsch ein, diese direkt zu 
unterstützen. Nach Abspra-
che mit dem Fachgebietslei-
ter der Feuerwehr Sinntal, 
Dennis Jäger, wurde die offi-
zielle Spendenübergabe im 
Rahmen eines besonderen 
Aktionstages vereinbart. So 
fand rund um den Laden von 
„nochmalschön“ ein stim-

mungsvolles Frühshopping-
Event statt. Bei kühlen Ge-
tränken, Bratwurst und Bre-
zeln konnten Interessierte 
von 11 bis 14 Uhr entspannt 
durch den Sommerschluss-
verkauf stöbern. In diesem 
Rahmen wurde auch die 
Spende an die Voraushelfer 
der Feuerwehr Sinntal über-
geben. Die Voraushelfer sind 
eine speziell geschulte Ein-
heit der Feuerwehr Sinntal, 
die bei Herz-Kreislauf-Still-
ständen alarmiert wird. Sie 
übernehmen umgehend le-
bensrettende Maßnahmen 
wie Reanimation und Erstver-
sorgung, bis der Rettungs-
dienst eintrifft, und unter-
stützen diesen anschließend 
bei der weiteren Patienten-
versorgung. „Wir möchten 
uns im Namen aller Voraus-
helfer herzlich beim gesam-
ten Team von „nochmal-
schön“ bedanken.   BWB

Spende in Höhe von 1 000 Euro 

Unterstützung für 
die Voraushelfer

BIEMÜHLEWEICHERSBACH
Ihre Adresse für Veranstaltungen in
einer außergewöhnlichen Atmosphäre RUFEN SIE DOCH EINFACH AN

Tel.: 06664 - 6657
BiemühleWeichersbach

Siglinde Heil-Dorn
Helmut Dorn
Zur Biemühle 3
36391 Sinntal –Weichersbach
Hessen, Deutschland
Telefon: +49(0)6664 - 6657
E-Mail: info@biemuehle.de
Internet: www.biemuehle.de
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Hirschwaldstraße 13

36391 Sinntal-Weichersbach

Telefon: 06664 232

Mobil: 0172 804 14 14

E-Mail: info@mueller-sinntal.de

• Fenster und Haustüren in

 - Holz

 - Holz-Aluminium

 - Kunststoff

 - Aluminium

• Rollläden und Raffstore

• Insektenschutzsysteme

•  Reparatur- und Wartungsarbeiten 

für Fenster, Türen und Rollläden
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Auf Einladung des Heimat- und Fördervereins 
Herolz brachen zahlreiche Mitglieder des Ver-
eins zum ersten Vereinsausflug auf. Ziel war 
das Fränkische Freilichtmuseum in Fladungen. 
Nach einem Frühstück auf der Hinfahrt, konn-
te man dort an den gebuchten Führungen 
teilnehmen und auf die Spuren seiner Vorfah-
ren gehen. Die Zeitreise in die Vergangenheit 
zeigten Wohnhäuser, Wirtschaftsgebäude 

und Bauten, die der Dorfgemeinschaft früher 
dienten. Ein echter Glücksfall war der gerade 
stattfindende Brotbacktag. So konnte man 
sich mit einem frischen Rhöner Bauernbrot 
aus dem Backhaus auf den Heimweg machen.  
Zum Abschluss des schönen Tages setzte man 
sich noch zum gemütlichen Ausklang in der 
heimatlichen Traditionsgaststätte Ebels zu-
sammen.  Foto: privat 

Herolzer- Vereinsausflug ins Fränkische Freilichtmuseum 

STERBFRITZ – In diesen Tagen 
gibt es viele Äpfel – auch in 
den Streuobstwiesen in Sterb-
fritz. Der Dorfverein „Star-
wetz lebt“ tritt zum wieder-
holten Mal mit einer Apfel-
verkaufsaktion im Sterbfrit-
zer Rewe-Markt an die Öffent-
lichkeit.  Der Rewe-Markt mit 
Geschäftsführer Rainer Lapp 
und Marktleiterin Diana 
Okolsdajew räumt dem Dorf-
verein die Möglichkeit ein in 
der Obstabteilung Äpfel aus 
eigenem ökologischen Anbau 
anzubieten – eine Kooperati-
on für den guten Zweck. Die 
Äpfel werden an der Kasse be-
zahlt und über eine spezielle 
Kennnummer abgerechnet. 
Der Verkaufserlös wird nach 
Ablauf der Aktion dem Dorf-
verein zur Verfügung ge-
stellt. Angeboten werden alte 

Apfelsorten von heimischen 
Streuobstwiesen aus der ak-
tuellen reichhaltigen Ernte, 
so etwa Gravensteiner, Roter 
Berlepsch, Rote Sternrenette, 
Blenheimer Goldrenette, 
Estar, Gloster, Goldparmäne, 
Boskop und weitere Sorten. 
Die Verkaufsaktion läuft vo-
raussichtlich bis Februar. Den 
Erlös verwendet der Dorfver-
ein für seine satzungsgemä-
ßen Zwecke hinsichtlich der 
Förderung von Kunst und 
Kultur in Sinntals Kernort, 
wozu auch das kulturelle Le-
ben und die Dorfchronik ge-
hören.  Zu den vielfältigen 
Aufgabengebieten des Dorf-
vereins gehört auch der Er-
halt der jahrhundertealten 
Streuobstkultur. „Wir wollen 
das Umdenken und den Wan-
del zu einer ökologischen 

und gesunden biologischen 
Wirtschaftsweise für Mensch 
und Natur hier vor Ort unter-
stützen“, betont Willi Merx, 
Vorsitzender des Dorfvereins.  
Und: „Verfügbare Äpfel aus 
einheimischen ökologischen 
Anbau ohne Transport aus 
fernen Anbaugebieten sind 
ein wertvoller Bestandteil der 
Selbstversorgung“.  Es gehe 
darum, das Bewusstsein für 
die regionalen Streuobstwie-
sen zu schärfen und dem na-
turbelassenen Apfel aus dem 
heimischen Anbau wieder 
mehr Wertschätzung entge-
genzubringen, so Merx.  FGW 

Verkaufsaktion im Sterbfritzer Rewe-Markt 

Dorfverein bietet wieder Äpfel an

Willi Merx, der Vorsitzende des Sterbfritzer Dorfvereins und Marktleiterin Diana Okolsdajew 
präsentieren die Äpfel des Dorfvereins im Rewe-Markt. Foto: Fritz Christ  

Tiere hautnah erleben. Das ist beim Hoftag in Marjoß am 21. September möglich.  Foto: privat

MARJOSS – Einen Tag in der 
reizvollen Auenlandschaft 
der Jossa genießen, ins Leben 
auf dem Bauernhof eintau-
chen und leckeres Essen ge-
nießen: Der Hoftag des Bio-
land-Hofguts Marjoß ist seit 
vielen Jahren ein Anzie-
hungspunkt für Familien 
und Interessierte aus Nah 
und Fern. Auch in diesem 
Jahr hat das Team des Hof-
guts, wo Menschen mit und 
ohne Behinderungen in der 
Landwirtschaft, Tierpflege 
und Lebensmittelherstellung 
arbeiten, zahlreiche Pro-
grammpunkte vorbereitet. 
Los geht es am Sonntag, 21. 
September, um 11 Uhr, das 
Ende ist gegen 17 Uhr vorge-
sehen. Gäste können eine 
Fahrt mit dem Traktor ins 
Grüne unternehmen, eine 
Hofführung erleben oder an 
einem der zahlreichen Stän-

de regionale Lebensmittel 
einkaufen. Auch für die Klei-
nen wird es ein im wahrsten 
Sinne des Wortes bunter Tag: 
Sie können mittels Farb-
schleuder und Papier farben-
frohe Kunstwerke gestalten, 
beim Dosen werfen kleine 
Preise gewinnen oder auf ei-
nem der putzigen Hofgut-Po-
nys reiten. Seit 1976 gehört 
das Hofgut, das am Ortsrand  
von Marjoß liegt, zum BWMK 
(Behinderten-Werk Main-Kin-
zig) und bietet Menschen mit 
Behinderungen Qualifizie-
rungs- und Arbeitsmöglich-
keiten in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb. Bekannt 
ist das Hofgut unter anderem 
für seine Miethühner. Das Fe-
dervieh lebt in mobilen Stäl-
len und kann sich frei auf den 
Wiesen des Hofguts bewegen. 
Das Miethuhn-Konzept sieht 
vor, dass Kundinnen und 

Kunden ein Abo abschließen 
können und dann pro Woche 
sechs frische Bio-Eier an einer 
von mehr als 20 Abholstellen 
im Kreis beziehen können. 
Vor einigen Jahren wurde auf 
dem Hofgut auch ein Natur-
erlebniszentrum etabliert, 
das Erwachsenen, Jugendli-
chen und Kinder die Abläufe 
im Ökosystem nahebringt. 
Zahlreiche Kurse und Work-
shops wie Esel-Trekking, Kör-
be f lechten oder Seminare 
zur Honigbiene laden dazu 
ein, selbst aktiv zu werden 
und die Natur zu erleben. 
Überdies ist das Hofgut Mar-
joß Mitglied im Projekt „Lern-
feld Landwirtschaft“ des Krei-
ses und bietet Kita- und 
Schulkindern die Möglich-
keit, die Bildungsmöglichkei-
ten zu nutzen, die ein Bau-
ernhof bietet, der auf ökologi-
sche Weise wirtschaftet.  BWB

Erlebnistag auf dem Hofgut Marjoß am 21. September 

Wo es gackert, grunzt und wiehert

SINNTAL – Unter dem Motto 
„Nah am Ort, nah am Men-
schen“ plant die CDU Sinntal 
für die kommenden Monate, 
alle zwölf Sinntaler Ortsteile 
zu besuchen.  
   Die Christdemokraten 
möchten sich ein umfassen-
des Bild von den Wünschen 
und Anliegen vor Ort machen 
und mit den Bürgerinnen 
und Bürgern in einen offenen 
Dialog treten. Der erste Ter-
min für die Ortsteilbegehun-
gen ist Samstag, 27. Septem-
ber. An diesem Tag wird die 
CDU Sinntal in Oberzell (ab 

10 Uhr am Bürgerhaus), Zün-
tersbach (ab 11.30 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus) und 
Schwarzenfels (ab 13.30 Uhr 
am Haus der Begegnung) un-
terwegs sein. Alle Einwohner 
sind eingeladen, sich zu betei-
ligen, ihre Anliegen vor Ort 
vorzubringen und Anregun-
gen zu geben. Im Vorfeld kön-
nen bereits jetzt Themen und 
Vorschläge für Begehungszie-
le für alle zwölf Ortsteile per 
E-Mail an cdu-sinn-
tal@gmx.de oder telefonisch 
unter (06664) 1372 einge-
reicht werden.  BWB

Dialog mit Bürgern geplant

CDU besucht alle 
Sinntaler Ortsteile

BAD SODEN – Der Katholische 
Kirchenchor St. Laurentius 
bietet allen Sangesfreudigen 
am Samstag, 18. Oktober, ein 
Stimmbildungsseminar an. 
Es beginnt unter Leitung von 
Christina Trageser um 10 Uhr 
im Maximillian-Kolbe-Haus, 
endet gegen 15 Uhr. In der 
Mittagspause gibt es einen 
Imbiss. „Über das Seminar hi-
naus würden wir Sie gerne 
einladen an Chorproben teil-
zunehmen, um mit weih-
nachtlichem Programm die 
Advenstzeit zu begleiten”, 
heißt es in der Pressenotiz. 
Die Proben finden dienstags 
ab 18.30 Uhr im Maximillian-
Kolbe-Haus statt.  BWB

Gute Stimmen 
brauchen Pflege

Dirndl ab 

149,90€
Lederhose

ab 159,90€
o.Abb.o.Abb.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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NIEDERZELL – Seit 50 Jahren 
besteht die Reservistenkame-
radschaft (RKN) Niederzell, 
eine Untergruppierung des 
Verbands der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr.  
   Mit zeitweise bis zu 140 Mit-
gliedern war die RKN eine der 
größten und bei Militär- und 
Schießwettkämpfen erfolg-
reichsten Kameradschaften 
in Hessen.  
   Die Friedenseuphorie in den 
Neunziger Jahren und der 
Wandel der Bundeswehr von 
einer Verteidigungs- zu einer 
Einsatzarmee, insbesondere 
aber die Aussetzung der 
Wehrpflicht entzogen den 

Reserveeinheiten die Grund-
lage. Die Reservistenarbeit 
wurde politisch gewollt he-
runtergefahren.  
   Im Zuge der veränderten 

Weltlage gibt es nun hekti-
sche Betriebsamkeit, das Re-
servistenwesen wieder zu för-
dern und auszubauen, für 
viele RKs zu spät. Allen Wi-
derständen zum Trotz konn-
te sich die RK Niederzell be-
haupten, und der Verein war 

sogar in der Lage, aus Eigen-
mitteln ein Vereinsheim zu 
erwerben, zu renovieren und 
zu betreiben.  
   Den Werdegang der RK Nie-
derzell fasste Ulrich von 
Rockenthien, Oberstleutnant 
der Reserve, in einer Anspra-
che zur Jubiläumsfeier zu-
sammen. Bei der Feierstunde 
am Vereinsheim wurden Eh-
rungen für besondere Leis-
tungen und langjährige Mit-
gliedschaft ausgesprochen, 
das anschließende Grillfest 
gab den Teilnehmern Gele-
genheit, die langen Jahre der 
Reservistenarbeit Revue pas-
sieren zu lassen.  BWB

50 Jahre Reservistenkameradschaft Niederzell 

Ehrungen zum Jubiläum

Die Aufnahme zeigt die geehrten Mitglieder der RK Niederzell von links: Susanne Dittrich (30 
Jahre Mitglied), Dirk Jaletzky (30), Christoph Kreß (25 und Landesehrennadel in Silber), Chris-
topher Kreß (10), Manfred Jäckel (40), Walter Kalupke (Landesehrennadel in Bronze), Burk-
hard Lamm, stellvertretender Vorsitzender der RKN nahm die Ehrungen vor.   Foto: privat

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Goldene Konfirmation 
mit Abendmahl mit Pfarre-
rin Richber. 17 Uhr: Jubilä-
umskonzert des Vokalen-
sembles Schlüchtern „25 
Jahre“ mit Kantor Dr. 
Schneider. 
Ahlersbach: Sonntag, 14 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker. 
Elm: Sonntag, 9,30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektorin 
Schmidt. 
Niederzell: Sonntag,10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt. 
Hutten: Sonntag, 10 Uhr: Ju-
belkonfirmation mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Failing. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: Ju-
belkonfirmation mit Pfarrer 
Fleischer. 
Seidenroth: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst.   
Hohenzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Kirmesgottesdienst mit Pfar-
rer Kroker.  
Breitenbach: Samstag, 14 
Uhr: Taufe.    
Kressenbach: Samstag, 15.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Sterbfritz: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Baude. 
Neuengronau: Sonntag, 10 
Uhr: Jubiläumskonfirmati-
on mit Pfarrer Altvater. 
Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 

Gottesdienst mit Lektor Bau-
de. 
Weichersbach: Sonntag, 
13.30  Uhr: Silberne Konfir-
mation mit Pfarrer Gleim. 
Altengronau: Sonntag, 14 
Uhr: Jubiläumskonfirmati-
on    mit Pfarrer Altvater.   
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Reichen-
bach in Versöhnungskirche. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
10 Uhr: Kindergottesdienst. 
18 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst „Tag der Schöp-
fung“ – „Gott du hilfst Men-
schen und Tieren“. 
Herolz: Samstag, 14 Uhr: 
Taufe. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Alsberg: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 11.45 Uhr: 
Taufe. 
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Hl. 

Messe. – Sonntag, 19 Uhr: 
Rosenkranz an der Grotte.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe. 
Züntersbach: Sonntag, ab 
15.30 Uhr: Krankenkommu-
nion mit Pater Urselmans.  
18  Uhr: Gottesdienst mit Pa-
ter Urselmans.     
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Simeon Kloft. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E 100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt: „Die 
Botschaft richtig weiterge-
ben“. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet um 4.30 Uhr, Mit-
tagsgebet um 13.30 Uhr und 
17.45 Uhr (Assr), Abend- und 
Nachtgebetum  21.30 Uhr. 
Freitagsgebet stets um 13.20 
Uhr. Die Predigt auch auf 
Deutsch. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

Es herrscht hektische   
Betriebsamkeit

REGION – Bei Naturparkfüh-
rungen ist es nicht immer an-
gebracht, dass Teilnehmende 
ihren Hund mitnehmen. Bei 
der Führung „Mit Struppi 
strolchen durch Wald und 
Flur“ am Sonntag, 28. Sep-
tember, sind die Vierbeiner 
nicht nur erlaubt, sondern 
ausdrücklich erwünscht. Die 
Teilnehmenden dürfen mit 
ihrem Vierbeiner den Spess-
artwald erkunden. Sie entde-
cken Kleinigkeiten am Weg-
rand und erfahren Neues 
über die heimische Tierwelt. 
Dabei dürfen sie mit Gleich-
gesinnten die Natur genießen 
und auch etwas entspannen. 

Auch tierliebe Menschen oh-
ne eigenen Hund sind herz-
lich eingeladen. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr auf dem Park-
platz zwischen Workwearsto-
re Strauss und der Eisernen 
Hand an der B276 zwischen 
Wirtheim und Bad Orb. Die 
Wanderung dauert rund zwei 
Stunden auf einer Wegstre-
cke von fünf Kilometern. Die 
Teilnahme kostet für Er-
wachsene 3 Euro, Kinder sind 
kostenfrei.  
    Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich, per E-Mail 
an info@naturpark-hessi-
scher-spessart.de, telefonisch 
unter (06059) 90 67 83:  BWB

Naturparkführung mit Hund

Mit Struppi durch Wald 
und Flur strolchen

Die Teilnehmenden der Natur-
parkführung mit Hund dürfen 
mit ihrem Vierbeiner den 
Spessartwald erkunden.  
 Foto: privat

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Der Tod eines Menschen ist wie das Zurückgeben

einer Kostbarkeit die Gott nur geliehen hatte.

Herzlichen Dank
In den schweren Tagen des Abschieds haben wir viel Trost
und Mitgefühl erfahren dürfen. Es hat uns sehr berührt,
wie viele Menschen uns begleitet und ihre Anteilnahme auf
so liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht
haben. Jede Geste hat uns gezeigt, dass wir in unserer Trauer
nicht alleine sind - dafür bedanken wir uns von Herzen.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Gleim für die liebevolle Gestaltung
der Trauerfeier;
Herrn Felix Zieseniß für die musikalische Umrahmung;
dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann für die
einfühlsame Begleitung;
demTeam der Praxis Dr. Pilz für die jahrelange
gute Betreuung
sowie der Gaststätte „Zur Burg“ - Familie Hölzer
für die herzlicheAusrichtung des Trösters.

Annemarie
Margit und Peter
Roland
Volker

Schwarzenfels, im September 2025

Willi
Habermehl

* 16. Dezember 1947

† 25. Juni 2025

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Herzlichen Dank ...

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns

Abschied nahmen.

Besonders danken wir

Frau Pfarrerin Eisenbach für die tröstenden Worte und

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

sowie dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame

Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Heidi Gärtner

Kressenbach, im September 2025

Manfred

Gärtner
* 13. Februar 1950

† 9. August 2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in liebevoller

und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Danke sagen wir auch

Frau Pfarrerin Failing für die würdevolle

und persönliche Gestaltung der Trauerfeier

sowie dem Bestattungsinstitut Gold

für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Marianne Fahrein

Schlüchtern, im September 2025

Manfred
Fahrein
* 20. Februar 1940
† 8. August 2025
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Deine Spuren bleiben………

Michael Truuunk
* 4. Juli 1960 † 13. Septemmmber 2025

In Liebe und Dankbaaarkeit

Deine Sabine
Patrick und Saraaah

Alexander
Simon

sowie alle Angehörrrigen

Altengronau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnnnenbeisetzung ^ndet im
engsten Familienkreis auf dem Friedhooof in Altengronau statt.

In tiefer Trauer nehmen wir Kenntnis vom Tod unseres langjährigen Mitarbeiters

Gerhard Müller
der 48 Jahre in unserem Unternehmen tätig war.

Bereits im Alter von 14 Jahren begann er seine Lehre als Sattler und Polsterer
in unserem Haus. Mit großem handwerklichem Geschick, außergewöhnlichem

Einsatz und unerschütterlicher Loyalität war er eine tragende Säule
in unserem Unternehmen über Jahrzehnte hinweg.

Kollegen wie auch Kunden schätzten seine Kompetenz,
seine Hilfsbereitschaft und sein herzliches Wesen.

Unser Mitgefühl gilt in dieser Zeit seiner Familie und allen Angehörigen.

Druschel Raum & Design
Volker Schauberger und Mitarbeiter

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Elfriede Schüßler
geb. Ruppert

* 1. Oktober 1939 † 8. September 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Sandra

sowie alle Angehörigen

Jossa

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 24. September 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Jossa statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

Du bist nicht mehr da wo du warst, aber du bist überall wo wir sind.

Elisabeth Herbert
geb. Alt

* 12. Januar 1939 † 9. September 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Werner
Winfried und Agnes

Max
Celina und Nico

sowie alle Angehörigen

Schlüchtern-Elm

Die Urnenbeisetzung !ndet im engsten Familienkreis statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Eine Ehefrau, Mutter, Oma und Freundin, die immer für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind die dankbaren Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

In unseren Herzen, wirst du immer bei uns sein.

Kerstin Sträter-Wind
geb. Föller

* 5. August 1965 † 10. September 2025

In Liebe

Dein Uwe
Deine Jessica
Dein Domenik mit Sophie

Bad Brückenau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 30. September 2025, um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberzell statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Herzlichen Dank ...
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir

dem Senioren und Pflegeheim „Lebensbaum“
für die liebevolle Betreuung;

dem Praxisteam Dr. Pilz;

dem Hospiz und EPP-Palliativ Team;

dem Team des Beerdigungsinstituts Hohmann für die
kompetente und einfühlsame Begleitung der Trauerfeier;

Herrn Harald Hohmann für die schöne und
wertschätzende Trauerrede;

den Musikern Thomas, Carsten, Heinz und Michael
für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier.

Es hätte unserer Mutter gefallen!

Im Namen aller Angehörigen

Norbert Pecher
Angelika Röll
Brigitte Pecher

Weiperz, im September 2025

Du bleibst in

unseren Herzen.

Adelheid
Pecher

* 18. August 1935

† 8. August 2025

Wir sagen DANKE

Ihr habt gezeigt, wie viel meine Ehefrau und unsere Mutter
EuchWert war, ihr sowohl im Leben wie auch auf ihrem
letztenWeg Achtung geschenkt habt. Dafür sind wir sehr
dankbar. Jeder Händedruck, jedes Wort, jede Umarmung,
jede Zuwendung jeglicher Art zeigen uns, dass Margrete
nicht nur für uns etwas Besonderes war.

Ein herzliches DANKE sagen wir

dem Bestattungsinstitut W. und R. Gold für die
einfühlsame Begleitung;
den Mitarbeitern des Diakonischen Zentrums
„Haus im Bergwinkel“ für die feinfühlige Pflege;
Frau Pfarrerin Marie Eisenbach für die würdevolle
Gestaltung des Trauergottesdienstes;
der Gaststätte „Blaue Taube“ Ürzell für die Ausrichtung
des Trösters
sowie all den Menschen, die sie auf ihrem letztenWeg
begleitet haben.

Klaus Leipold
Gert Leipold
Beate undMatthiasWagner

Kressenbach, im September 2025

Margrete
Leipold
* 27. Mai 1936
† 31. Juli 2025

EinMensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Günther Rudolf Maas
* 5. April 1955 † 15. September 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Renate

Tobias

Daniel und Kevin

sowie alle Angehörigen

Stadtborngasse 5, 36396 Steinau an der Straße

Die Trauerffrfeier findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis und
Freundeskreis stattttt.

„Und wo
geht die Oma
denn jetzt hin?“ Kinderfragen brauchen

ehrliche Antworten.
Wir helfen Ihnen gerne!

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Gestalte Deine erfolgreiche Zukunft gemeinsam mit uns! 
 

Für unseren Standort in Sinntal-Altengronau suchen wir Dich als 
 

Kaufmännische Sachbearbeitung (m/w/d) in Vollzeit 
 

Deine Aufgaben: 
 

 Einlesen/Erfassen der täglichen Aufträge und Kundenbestellungen (B2B) 

 Erstellung von Auftragsbestätigungen und Ausgangsrechnungen  

 Erstellung von Versandanmeldungen und Lieferscheinen 

 Disposition des Rohmaterials und der Betriebsbedarfe 

 Pflege der vertriebsrelevanten Stammdaten im ERP-System 

 Übernahme verschiedener administrativer Tätigkeiten 

Was Du mitbringst: 
 

 Freude an der Arbeit innerhalb eines großartigen Teams 

 Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise mit 
erster Berufserfahrung oder gleichwertiger Kenntnisse und Erfahrungen 

 Sichere Anwendung von MS Office und ERP-Systeme 

 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 

 Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 Kommunikationsstärke, Teamgeist, Engagement und Organisationsgeschick 

Neben der Arbeit in einem zukunftssicheren Unternehmen bieten wir Dir ein breites Spektrum an 
betrieblichen Sozialleistungen und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie ein hohes Maß an 
Eigenverantwortlichkeit und persönlichen Gestaltungsspielräumen in einer wertschätzenden 
Unternehmenskultur mit kurzen Entscheidungswegen. 
 

Wir freuen uns auf Dich!  
 

FORMTEC Kunststofftechnik GmbH 
Am Elmacker 3, 36391 Sinntal-Altengronau 
Tel.: 06665/91809-14 
E-Mail: personal@formtec-kt.com 
Internet: www.formtec-kt.com 

Wir suchen (m/w/d):

MONTEUR/IN
FÜR DIE FENSTERMONTAGE

SCHREINER/IN
FÜR UNSERE WERKSTATT

MITARBEITER/IN
FÜR DEN AUSSENDIENST

Wir bieten:

» Ein dynamisches und moPviertes Team
» Eine leistungsgerechte Vergütung
»Weiterbildungsmöglichkeiten

Als Unternehmen in der
FensterprodukPonmit
langjähriger Erfahrung
bieten wir innovaPve
Lösungen und legenWert
auf NachhalPgkeit &
Zufriedenheit der Kunden.

Wenn Sie Teil unseres
Teams werden möchten,
senden Sie Ihre voll-
ständigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail.

Wir freuen uns auf Sie!

Hartmann & Stoos GmbH

Telefon: 09746 9191-0

info@hartmann-stoos.de

www.hartmann-stoos.de

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Schlüchtern: in allen Stadtteilen

Sinntal: in allen Ortsteilen

Steinau a. d. Straße: in allen Stadtteilen

Bad Soden Salmünster: in allen Stadtteilen

Interesse? Melde dich jetzt!

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob! 

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Bote am Samstag

Dein Profil:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

PhysioFIT
Schlüchtern

Mit einem starken Team gemeinsam Hand in Hand in deine Zukunft

06661
9195400

DUALER-STUDENT
Gesundheitsmanagement

ab dem 01 10 2025 oder zum 01 03 2026ab dem 01.10.2025 oder zum 01.03.2026

PhysioFIT

E-Mail: info@physiofit-schluechtern.de

WIRSUCHENDICH

JETZT
ANRUFEN

06661

WIRSUCHENDICH

OFFLINE 
BLOGGER  
GESUCHT.

WERDE JOURNALIST.

Du suchst einen interessanten

Nebenjob mit vielseitigen

Entwicklungsmöglichkeiten?

Dann werde freier Mitarbeiter für

den Bergwinkel Wochen-Boten.

Schreibe Artikel, schieße Fotos

und lerne dabei Deine Heimat

besser kennen.

Jetzt bewerben unter:  
Redaktion@Wochen-Bote.de

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der
Tageszeitung und Post in:
BAD SODEN SALMÜNSTER
(Stadt, Alsberg, Hausen,
Mernes, Ahl)
FREIENSTEINAU (Nieder-
Moos, Metzlos, Radmühl)
SCHLÜCHTERN
SINNTAL (Oberzell,
Ziegelhütte, Züntersbach)
STEINAU
in Voll-/Teilzeit oder als Minijob
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

FLEXIBLER NEBENJOB
GESUCHT?
Wir suchen zuverlässige
Aushilfen (m/w/d) für die
Verteilung der Tageszeitung
& Post, die nach Absprache
in Ferien- und Urlaubszeiten
oder bei Ausfällen einspringen:
SCHLÜCHTERN
SINNTAL
STEINAU
Tel. (0661) 280935
zusteller@medienlogistik-hessen.de

STELLENMARKT

SALMÜNSTER – Die Senioren-
gruppe „Spätlese“ Salmüns-
ter schreibt in einer Presseno-
tiz „Bunt sind schon die Wäl-
der… genau so bunt soll un-
ser nächstes Singen für Jeder-
mann werden.“ Bei musikali-
scher Begleitung wird beim 
Singen am Freitag, 10. Okto-
ber, ab 14.30 Uhr im Cafe 
„Sonnenschein“ bestimmt 
Oktoberfeststimmung auf-
kommen. Entsprechende 
Kleidung der Teilnehmer wä-
re schön.     BWB

Senioren singen 
und feiern

BAD SODEN – Der Verein für 
Tourismus und Wirtschafts-
förderung (VTW)  lädt zur 
„Talk Ticket“ Veranstaltung 
ein, Mitglieder des VTW und 
ihre geladenen Gäste sind 
hierzu eingeladen. Die Veran-
staltung findet am 24. Sep-
tember ab 19.30 Uhr im Lokal 
„Das Wolf“ (Brückenstraße 
17 ) statt.  Eine Anmeldung ist 
nicht nötigt.  BWB

VTW-Mitglieder 
treffen sich

REGION –  In einer Selbsthilfe-
gruppe erfahren Menschen 
mit Epilepsie einen offenen 
Austausch ohne Angst vor 
Unverständnis über Anfälle 
und deren Auswirkungen im 
Leben. Es können verständ-
nisvolle und solidarische Zu-
hörer gefunden werden. 
Durch Information lernt der 
Betroffene seine Krankheit 
als Teil seiner Persönlichkeit 
zu akzeptieren. Diese gewon-
nene Erkenntnis ist Voraus-
setzung für die Einsichtigkeit 
zum Beispiel beim Führer-
schein. Geplant ist ein Ort der 
Wärme und Unterstützung. 
Interessierte nehmen Kon-
takt auf mit der Selbsthilfe-
kontaktstelle Gelnhausen, 
dieseist erreichbar unter der 
Telefonnummer: (06051) 
4163, per E-Mail an info@se-
kos-gelnhausen.de. BWB

Unterstützung 
bei „Gewitter im 

Kopf”
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Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19

karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

Kalkulieren, umdenken und sparen. Ihr zuverlässiger

Partner in Sachen Bausanierung: Schiefer

Holzwerkstä«e Schiefer GmbH

www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Anrufen,

informieren &

sparen:

06664 – 7611–0

Energe¶sche

SANIERUNG

VERMIETUNGEN

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Die Firma Klemens aus Wächtersbach
bietet IhnenzumSparpreisHaushalts-
auflösungen, Entrümpelungen, Ent-
sorgungen, Umzüge und Transporte
an.Wirerstellen Ihneneinkostenloses
Angebot.

Tel.: 06053 7069134

Mobil: 01578 8711778

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

ZU VERSCHENKEN

In der Rubrik „Zu verschenken“ können

Sie Ihre Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte senden Sie uns Ihren Anzeigentext

per E-Mail an Anzeigen@Wochen-Bote.de

Geben Sie bitte Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

GRUNDSTÜCKE

GEBRAUCHTE MOTO GUZZIGEBRAUCHTE MOTO GUZZI   
UND BETREUTES SCHRAUBENUND BETREUTES SCHRAUBEN

Kontakt unter

0163/1558898

SALMÜNSTER – Jedes Jahr im 
September feiert die Grund-
stufe der Henry-Harnischfe-
ger-Schule Bad Soden-Sal-
münster ein Willkommens- 
und Kennenlernfest für ihre 
neuen Schülerinnen und 
Schüler.   
   So haben unsere Schülerin-
nen und Schüler sowie deren 
Eltern die Möglichkeit, die 
ganze Schulgemeinde in 
schöner Atmosphäre kennen 
zu lernen“, erklärt Grundstu-
fenleiterin Antje Spahn, die 
insbesondere den Eltern, El-
ternbeiräten sowie  Klassen-
lehrkräften für den gemein-

samen Nachmittag dankte. 
Die Klassen der Jahrgangsstu-
fen 2 bis 4 bereiteten mit ih-
ren Klassenlehrkräften span-
nende Spielstationen vor, de-
ren Besuch mit einem Stem-
pel quittiert wurde. Für das 
leibliche Wohl sorgten Eltern 
und Elternbeiräte. Auch der 
Henry Chor, der von Kathari-
na Knobloch geleitet wird, 
zeigte seine ersten Gesangs-
einlagen. Im Namen der Stadt 
übergab die Erste Stadträtin 
Bad Soden-Salmünsters Frau 
Enders-Jacob (GWL) eine 
Spende für den Förderverein 
in Höhe von 50 Euro.  BWB

An Henry-Harnischfeger-Schule

Fröhliches 
Kennenlernfest

Grundstufenleiterin Antje Spahn (unten rechts)  stellt den Gäs-
ten das Grundstufenkollegium vor. Foto: Schule

STEINAU – Mit großem Inte-
resse nahmen Übungsleiter-
Assistenten Anwärter/innen, 
Jugend- und Eltern-Helfer 
jüngst an dem Aufbaulehr-
gang Gerätturnen für Kinder 
teil und waren mit Begeiste-
rung bei der Sache. Burkhard 
Lamm zeigte anhand von Pra-
xisbeispielen auf, wie man 
die Grundlagen im Gerättur-
nen fachgerecht an Kinder 
vermittelt. A und O dabei ist 
das methodische Vorgehen 
unter dem Grundsatz von 
leichten zu schweren und 

von einfachen - zu komple-
xen Bewegungsabfolgen. 
Während die Teilnehmer be-
reits im Lehrgangsbaustein 
Grundlagen im Kinderturnen 
bei Ute Kalmbach erfuhren, 
wie man Kindern das Erler-
nen einer Rolle, eines Hand-
stands oder Rades vermittelt, 
war es nun sehr spannend zu 
erfahren, wie man darauf 
weiter aufbauen kann. So 
standen in dieser Fortbildung 
neben Dehnen und Kräftigen, 
das Erlernen eines Hand-
standüberschlags, Flickflack, 

Salto vermitteln kann. An-
hand der Fehlerkorrektur 
wurde deutlich, wie der Auf-
schwung, Um- oder Unter-
schwung oder die Kippe am 
Reck oder Barren gelingt. 
Beim Sprung über den 
Sprungtisch wurde deutlich, 
auf den perfekten Anlauf und 
den richtigen Absprung 
kommt es an. Darauf lassen 
sich dann alle Sprünge auf-
bauen bis zum Handstand-
überschlag über den Kasten, 
Sprungtisch oder Pferd. Wer 
am Boden gut turnen kann 

und gelernt hat, sich sicher 
auf dem Balken zu bewegen, 
dem sollte auch das Turnen 
am Schwebebalken gut gelin-
gen. Die richtige Körperhal-
tung, Körperspannung und 
ein gutes Gefühl für das 
Gleichgewicht ist das Wich-
tigste beim Turnen. Werden 
Bodenturnen und Sprung-
technik einigermaßen be-
herrsch, dann kann man die 
Kinder auch an das Springen 
vom Minitramp heranfüh-
ren. Mehr: www.turngau-kin-
zig.de.  BWB

Übungsleiter-Assistenten Anwärter/innen, Jugend- und Eltern-Helfer  

Hochmotiviert  beim Aufbaulehrgang 
Gerätturnen für Kinder 

STEINAU – Aufgrund von Stra-
ßen- und Tiefbauarbeiten ist 
laut Pressenotiz der Stadt 
Steinau die Zufahrt zum 
Wohnplatz „Am Berg“ über 
das Steinauer Industriegebiet 
West vom 22. bis 24. Septem-
ber für den Verkehr voll ge-
sperrt. Das Wohngebiet kann 
lediglich über die L3179 „Vo-
gelsberger Straße“ angefah-
ren werden. BWB

Zufahrt ist voll 
gesperrt

SALMÜNSTER –FÜR ihr ehren-
amtliches Engagement in der 
Schulbücherei, im Schulsani-
tätsdienst und bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr wurden 
sechs Schülerinnen und 
Schüler der Henry-Harnisch-
feger-Schule Bad Soden-Sal-
münster in einer Feierstunde 
im Main-Kinzig-Forum ausge-
zeichnet. Lena Beschke, Laris-
sa Hergert, Quentin Dierl und 
Fabio Scholz engagieren sich 
freiwillig im Schulsanitäts-
dienst der Integrierten Ge-
samtschule in Salmünster, ih-
re Mitschülerin Jana Langlitz 
betreut den Büchereidienst 
und Philipp Günther setzt 
sich ehrenamtlich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Streitberg ein. Alle sechs 
Schülerinnen und Schüler 
wurden von der Henry-Har-
nischfeger-Schule ins Pro-
gramm „Freiwilliges Soziales 
Schuljahr Hessen“ (FSSJH) 
aufgenommen, das die Eh-
renamtsagentur des Land-
kreises koordiniert. Ein gan-
zes Schuljahr arbeiten die 
Teilnehmenden mindestens 
je zwei Stunden pro Woche 
ehrenamtlich an ihrer 
„Dienststelle“, die darüber 
ein Zeugnis ausstellt. Dieses 
wurde den Teilnehmenden 
während einer Feierstunde 
im Main-Kinzig-Forum Geln-
hausen von Landrat Thorsten 
Stolz (SPD) feierlich über-
reicht. Nicole Dönges und 
Sven Scharf, Lehrkräfte der 
Schule, sind stolz auf ihre 
Schützlinge. Auch Julia 
Czech, Rektorin und Pädago-
gische Leiterin, freut sich 
über die Auszeichnung.  BWB

Landrat ehrt 
sechs Schüler
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Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell
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Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau
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Geschäftsstelle:
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Telefon 06661/965678
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

?
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Unsere Aufnahme zeigt die glücklichen Kinderfeuerwehren mit erworbenen Tatzen.  Foto: privat

NIEDERZELL – Strahlende Ge-
sichter bei den Kinderfeuer-
wehren der Stadt Schlüch-
tern: Insgesamt 32 Mädchen 
und Jungen aus den Stadttei-
len Niederzell, Schlüchtern 
und Vollmerz haben erfolg-
reich die Prüfungen für das 
Kinderfeuerwehrabzeichen 
„Tatze“ in den Stufen 1 bis 4 
abgelegt.  
   Die Abnahme fand bei der 
Feuerwehr Niederzell statt 
und verlangte den Nach-
wuchsbrandschützern eini-

ges ab. Auf dem Programm 
standen unter anderem Kno-
ten stechen, Zielschießen mit 
der Kübelspritze auf Badeen-
ten, das Beantworten von Fra-
gen zum Notruf, zum richti-
gen Verhalten im Brandfall, 
zur Beladung von Feuerwehr-
fahrzeugen und zur persönli-
chen Schutzausrüstung. Au-
ßerdem mussten die Kinder 
Nutzfeuer von Schadenfeuer 
unterscheiden und angeben, 
welche Materialien brennbar 
sind und welche nicht. Auch 

das Anzünden einer Kerze ge-
hörte zu den Aufgaben. Ne-
ben Feuerwehrwissen kam 
auch der Spaß nicht zu kurz: 
Bei Bastel- und Spielangebo-
ten konnten die Kinder ihre 
Kreativität und Teamfähig-
keit unter Beweis stellen.Die 
Organisation der Abnahme 
lag in den Händen der Feuer-
wehr Niederzell. Vor Ort 
dankten Unterverbandsvor-
sitzender Bernd Schauberger 
sowie der Stadtjugendwart 
Heiko Kirchner allen Teilneh-

mern, Betreuern und Unter-
stützern. Stadtrat Reinhold 
Baier zeigte sich beeindruckt: 
„Ich freue mich schon da-
rauf, wenn all diese Kinder 
später einmal Einsatzkräfte 
in den Einsatzabteilungen 
werden. Es ist großartig zu se-
hen, mit wie viel Begeiste-
rung die Mädchen und Jun-
gen heute dabei waren.“  
    Am Ende durften alle 32 
Kinder stolz ihre Urkunden 
und Ansteckpins entgegen-
nehmen.  BWB

32 Kinder legen erfolgreich Kinderfeuerwehr-Abzeichen „Tatze“ ab

Strahlende Gesichter beim Nachwuchs 

SALMÜNSTER – Die Chorschu-
le der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Peter und Paul 
lädt für Sonntag, 28. Septem-
ber, um 17 Uhr, alle Interes-
sierten ein, zur Musicalauf-
führung „Auf der Spur von Je-
sus“ in die katholische Pfarr-
kirche St. Peter und Paul. Kin-
der- und Jugendchor, zusam-
men mit der Band „KlaN-

GLust“, präsentieren das von 
Andreas Hantke komponierte 
Werk, das anhand von acht 
Geschichten des Neuen Testa-
ments das Leben von Jesus 
Christus erzählt. Die szeni-
sche Darstellung mit vielen 
Solo-Rollen und mitreißender 
Musik verspricht. Die musi-
kalische Leitung hat Karoline 
Münzel.   BWB

Aufführung der Chorschule  

Jesus-Musical in Kirche 

MERNES – Vor knapp sieben 
Monaten waren die NABU-
Mitglieder der Ortsgruppe 
„Mernes/Jossatal“ bereits ver-
sammelt.  
    Sie wählten am 28. März ein 
Vorstandsteam, das die Na-
turfreunde in das Jubiläums-
jahr 2027 zum 100. Geburts-
tag führen sollte. Nun ist der 
Vorsitzende, Leo Klübenspies, 

aus gesundheitlichen Grün-
den zurückgetreten.  
   In einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am 
Freitag, 17. Oktober, gibt es 
einen einzigen Tagesord-
nungspunkt: Neuwahlen des 
Vorsitzenden und des Stell-
vertreters. Beginn ist um 19 
Uhr im Gasthaus „Zum Jossa-
tal“.  BWB

NABU-Gruppe Mernes-Jossatal  

Neuwahlen erforderlich

Angebote gültig vom
22.09. bis 27.09.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 92 €

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,20 €

nd,

11.99

top frisch Apfelsaft
diverse Sorttrten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

6.79

Hochstift Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99

Pilgerstoff
Original,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

,

15.99

Förstina Schorle,
Vital
diverse Sorttrten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 € 7.99

Will-Bräu Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

4.29

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 € 6.49

0,92 €

10.99

TICKETS UNTER:TICKETS UNTER:

SG-BAROCKSTADT.DE

Sichert euch eureSichert euch eure

Tickets und feuertTickets und feuert

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL

TSV STEINBACH
HAIGER

SAMSTAG, 27. SEPTEMBER 2025,14:00 UHR14:00 UHR

Hinkelhöfer Oktoberfest
am 5. und 6. Oktober 2019

Für Ihr leibliches Wohl wird mit

bayrischen Schmankerl bestens gesorgt.

Frische, gegrillte Haxe auf Vorbestellung.

Um Tischresevierung wird gebeten.

Gaststätte „Zur guten Quelle“
Am Dreibrüderhof 22 • 36381 Schlüchtern-Hinkelhof • Telefon (06664) 4180

am 5. und 6. Oktober 2024am 4. und 5. Oktober 2025

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
110 Min.+)

Di. 23.09. 20.15 Uhr

(ab 12 Jahren/
110 Min.+)

So. 21.09. 14.45 Uhr 17.45 Uhr

Pali

Casino
(ab 16 Jahren/

136 Min.+)

Do. 18.09. 19.30 Uhr
Fr. 19.09. 19.30 Uhr
Sa. 20.09. 19.30 Uhr
So. 21.09. 19.30 Uhr
Mo. 22.09. 19.30 Uhr
Mi. 24.09. 19.30 Uhr

(ab 0 Jahren/
90 Min.+)

Do. 18.09. 16.45 Uhr
Fr. 19.09. 16.45 Uhr
Sa. 20.09. 16.45 Uhr
So. 21.09.
Mo. 22.09.
Di. 24.09. 19.30 Uhr

(ab 12 Jahren/
106 Min.+)

Do. 18.09. 15.15 Uhr
Fr. 19.09. 15.15 Uhr
Sa. 20.09. 16.00 Uhr 18.25 Uhr
So. 21.09. 16.00 Uhr 18.25 Uhr
Mo. 22.09. 16.30 Uhr
Di. 23.09. 15.15 Uhr
Mi. 24.09. 15.15 Uhr

(ab 6 Jahren/
104 Min.+)

Do. 18.09. 15.15 Uhr
Fr. 19.09. 15.15 Uhr
Sa. 20.09. 15.15 Uhr
Mo. 22.09. 15.15 Uhr
Di. 23.09. 15.15 Uhr
Mi. 24.09. 15.15 Uhr

Hausbau live erleben!
Beim Bien-Zenker Hausbau-Infotag:

Werksführungen, Fachvorträge, Kulinarik und Spaß für die ganze Familie.

28. September, 10:30 – 16:00 Uhr, Am Distelrasen 2, 36381 Schlüchtern

bien-zenker.de/hausbauinfotag


